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Alle Eingaben tÙtigen Sie im Dialogfenster Passerelement. Die 
eingestellte Seitengrðûe sollte mit der Seitengrðûe des Dokumentes 
öbereinstimmen, das Sie drucken wollen. Stimmt die eingestellte 
Grðûe nicht öberein, wird die Ausgabe verzerrt. In der Auswahlliste 
stehen Ihnen einige Standardformate zur Verfögung, oder Sie 
geben das Format in den Feldern Breite und Hðhe ein.

Bitte beachten: Ein Dokument, das im Querformat (hier sind nicht 
die Seitenmaûe ausschlaggebend sondern die Formateinstellung 
des Seitenformats 
;../OneVision/MainMenu/Format/PageLayout.rtfd;;¬) angelegt ist, 
wird automatisch im Passerdokument eingepaût und gedreht. Das 
heiût, das Passerelement muû hochformatig sein, wenn Sie eine 
unverzerrte Ausgabe wollen!

Beispiel:    Ihr Dokument hat ein Format von 20 cm hoch und 28 cm 
breit (als Querformat). Das Passerelement im Passerdokument wird 
28 cm hoch und 20 cm breit angelegt!
Beschnitt;¬
Beschnitt
Normalerweise werden die Elemente bei der Ausgabe direkt am 
Seitenrand abgeschnitten. Mit der Option <Beschnitt> ist es 
mðglich, diesen Schnittrand nach auûen zu verschieben.
Dies ist dann nðtig, wenn farbige Gestaltungselemente bis an den 
Papierrand reichen sollen. Beim Schneiden der Druckbðgen föhren 
minimale Abweichungen sonst zu ¹Blitzernª an der Papierkante.
Schnittmarken;¬
Schnittmarken
Ist diese Funktion angeschaltet, so werden entsprechend den 
Einstellungen automatisch Schnittmarken eingefögt.
<Abstand> definiert den Abstand der Schnittmarken vom 
Passerelement. Mit <LÙnge> und <StÙrke> legen Sie die LÙnge 
und die LinienstÙrke der Schnittmarken fest.

Separieren
Falls die Separation in Ihrer Programmkonfiguration verfögbar ist 
(Modulverwaltung 
;../OneVision/MainMenu/Info/ModuleController.rtfd;;¬), so kann sie 
hier för die Druckausgabe aktiviert werden. Bei aktivierter 
Separation werden die Dokumente anhand der eingestellten 
Separationsparameter und Kennlinien in ihre, för den Vierfarbdruck 
benðtigten Grundfarben bzw. vorhandenen Schmuckfarben, zerlegt.

Bitte beachten: RIPs von Belichtern haben oft nicht alle Postscript-
Befehle eingebaut, insbesondere die Befehle zur Farbbildausgabe 
fehlen manchmal. Dies macht sich dadurch bemerkbar, daû CMYK-
Bilder, die ohne aktivierte Separation belichtet wurden, nur als graue 



FlÙchen erscheinen. 

Element auf der Seite anlegen
Nachdem alle Einstellungen getÙtigt sind, legen Sie das 
Passerelement auf der Seite an, indem Sie im ¹Element erzeugenª-
Modus (Cursor in Kreuzfrom) einmal auf die Seite klicken. Es 
erscheint ein Grau hinterlegtes Passerelement. In diesen grauen 
Bereich auf der Passerseite werden alle Seiten der auszugebenden 
Elemente bei der Ausgabe eingebunden.
Sie kðnnen nun noch jene Informationen auf der Seite anbringen die 
Sie benðtigen, wie z. B. Passermarken oder auch Texte.
Mehrfachnutzen;¬
Hinweis: Obwohl in einem Passerdokument nur ein einziges 
Passerelement plaziert werden darf, kann dennoch ein 
Mehrfachnutzen realisiert werden. Dazu wird ein Passerelement im 
Passerdokument plaziert. Die öbrigen Nutzen werden als 
Verweiselemente angelegt (;../LinkElement/LinkElement.rtfd;;¬). Die 
Verweiselemente werden mit dem Passerelement verknöpft. Die 
Druckparameter mössen an das Passerdokument angefögt werden, 
und nicht an das Passerelement, wenn sie för alle Nutzen gelten 
sollen.
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